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Uebungen und der betreffenden Trclltandcn doch Gebrauch zu machen. Die Aufgabe der In-
serate für die folgende Nummer hat jcweilen längstens bis zum 8. und 24. des Monats zu

geschehen.

Ebenso möchten wir die tit. Sektionsvorstttude ersuchen, die ihnen mit Zuschrift vom
20. Dezember abhin für den 10. Januar künftig verlangten zwei Exemplare Jahresberichte
prompt einzusenden, um je ein Exemplar desselben rechtzeitig au den Herrn Oberfeldarzt gc-

langen lassen zu können.

Indem wir noch aufmerksam machen, daß wir beim Jahreswechsel keine Gratnlations-
karten versenden werden, entbieten wir Ihnen auf diesem Wege unsere herzlichsten Glücks-
und Segenswünsche fürs kommende Jahr.

Bern, den 26. Dezember 1893.

Namens des Centrâonntces des schweizerischen Mikitär-Sanitätsvereins,
Der Präsident: Der Sekretär:

E. Möckly, Feldweibcl. P. Nöthiger, Wärter.

»ê Kleine Iniin». -Dil»
Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrates. In der Sitzung vom

1. Dezember 1893 wurde n. a. nachfolgender Beschluß gefaßt:
„Das Lehrbuch für die SauitätSmannschaft wird an Vereine vom Roten Kreuz oder

an Samaritervercine zur Hälfte des ordentlichen Verkaufspreises desselben, somit für 60 Ct.,
abgegeben unter der Bedingung: I. daß die Bestellung entweder durch die Ccntraldirektion
des schwciz. Militär-SanitätSvcrcins (für Landstnrm-Sanitätsmannschaft), oder durch den

Ccntralvorstand des schweiz. Samariterbundcs erfolgt; 2. daß es sich um Bestellungen von
mindestens 20 Stück handelt."

Demnach haben Bestellungen von Lehrbüchern, welche gemäß vorstehendem Beschluß auf
den ermäßigten Preis Anspruch haben, nicht mehr wie bisher direkt bei der Druckschriften-
Verwaltung des schweiz. Oberkriegskommissariats, sondern durch Vermittlung der Central-
organe des Noten Kreuzes, MilitärsanitätsvereinS oder Samariterbundes zu erfolgen.

Es wird bei diesem Anlaß daran erinnert, daß das „Lehrbuch für die SanitätSmann-
schaft der schweiz. Armee" in allen drei Landessprachen erhältlich ist. Der vorciticrte Bundes-
ratsbcschluß kommt somit auch den Bereinen vom Roten Kreuz der welschen Schwciz zu gute
und vielleicht auch einmal denjenigen der italienischen Schweiz, wenn daselbst, worauf wir
jetzt noch kaum hoffen dürfen, auch einmal Vereine vom Roten Kreuz oder verwandte In-
Millionen entstehen.

üxtinlt lies lkelidenntions à eooseik keckviml. (Lsancs du 1" clecemdrc
1893.) Im conseil tedêral a tixs à la. mollis du clriklrs ordinaire, soil à 60 centimes par
exemplaire, ls prix cls veille, aux sociétés 6e la oraix rou^e on cls samaritains, cln ma-
miel pour les troupes sanitaires cls l'armss suisse. Cstts laveur est subordonnes aux
oonclitions suivantes:

1" Des oommanclss doivent se taire soit par la direction centrale cks la croix rougn,
soit par ls comité central de la société sanitaire militaire suisse (pour les troupes
sanitaires du landsturm), soit entin par ls comité central de la t'sdêration suisse
des samaritains;

2" (Prague commands devra comporter au moins vin^t exemplaires.
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